
  PEINE

Die Peiner Selbsthilfegruppe Au-
tismus veranstaltet am Samstag,
5. April, erstmals eine Informati-
onsveranstaltung anlässlich des
Welt-Autismus-Tags. Beginn ist
um 9.30 Uhr in den Räumen und
auf dem Freigelände der Evange-
lisch-lutherischen Friedenskirche
Peine.

Mit dabei ist der Gadenstedter
Dr. Peter Schmidt, ein Autist mit
ausgeprägtem Asperger-Syn-
drom. Sein Abitur machte er 1985
am Ilseder Gymnasium und arbei-
tet als promovierter Geophysiker
in der IT-Branche.

Schmidt brachte kürzlich sein

zweites Buch
„Der Junge vom
Saturn“ heraus,
nachdem es sein
erstes Buch in
die Spiegel-
Bestseller-Liste
gebracht hatte.
Schmidt macht

darauf aufmerksam, dass als Vor-
bereitung zum heutigen Weltau-
tismustag (2. April) im Fernsehen
eine Folge aus der WDR/SWR-
Sendereihe „Planet Wissen“ mit
dem Titel „Ein Autist sucht die
Liebe“ gezeigt wird.

„Meine Frau und ich sowie

Prof. Dr. Vogeley von der Uni-Kli-
nik Köln sind die Studiogäste. Zur
Sendung gehören auch ein paar

Einspieler, die im Peiner Land und
in Gadenstedt gedreht worden
sind.“

Peiner Buchautor wirbt für den Welt-Autismus-Tag
Gadenstedt Zum Informationstag in der Friedenskirche ist auch eine Lesung eingeplant.

Peter Schmidt.
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Fernsehbeitrag

WDR, Mittwoch, 2. April,
8.20 Uhr; SWR, Mittwoch, 2.
April, 13.15 Uhr;
RBB, Donnerstag, 3. April,
14.15 Uhr; 1 plus, Donnerstag,
3. April, 16  Uhr.

Talkshow

Peter Schmidt ist

am Freitag, 4. April, Gast in der
Talkshow „Unter Uns – Ge-
schichten aus dem Leben“ im
MDR-Fernsehen (ab 22 Uhr).

Peiner Autismus-Tag

Das komplette Veranstaltungs-
programm im Internet unter
http://shg-autismus-peine.blog-
spot.de/

SERVICE

Münstedt. Der Gemeindebeirat
der evangelisch-lutherischen Kir-
chengemeinde lädt alle Kinder
zum Osterferienstart zu einem Ki-
noabend in der Kirche am kom-
menden Mittwoch, dem 2. April,
um 18 Uhr ein. Eingeladen sind al-
le Generationen! Gezeigt wird ein
Film für die ganze Familie: „Der
Räuber Hotzenplotz“. In der
Hauptrolle Armin Rohde. Für
Popcorn und Getränke ist gesorgt.
Der Eintritt ist frei.

Darum geht es: Irgendwo in der
bayerischen Provinz stahl der ge-
fürchtete Räuber Hotzenplotz der
Großmutter die Kaffeemühle.
Dem Kasperl und dem Seppel
könnte es egal sein, doch so lange
die Mühle fehlt, tritt Omi in den
Bratwurststreik. Also muss der
Räuber dem Wachtmeister Dimp-
felmoser ausgeliefert werden.
Hotzenplotz jedoch überwältigt
seine Verfolger. Jetzt kann nur
noch die Fee Amaryllis helfen.

Kinoabend in
der Kirche

Klein Ilsede.  Bereits am 16. No-
vember 2013 veranstaltete der
Turnverein Klein Ilsede zum wie-
derholten Male seinen Spielzeug-
basar unter der Leitung von Kas-
senwartin und Übungsleiterin Pe-
tra Franke. Die Veranstaltung war
wieder sehr gut besucht, worüber
sich auch die Frühberatung und
Frühförderung der Lebenshilfe
Peine-Burgdorf (LHPB) freute.
Denn auch in diesem Jahr ging der
gesamte Erlös des Basars in Höhe
von 300 Euro als Spende an das
engagierte Team der LHPB.

Turner spendeten
für Lebenshilfe

Von Harald Meyer

Von seinem Büro im zweiten Stock
blickt Frank Eisenberg ausgerech-
net auf die Gebläsehalle – ein
Brennpunkt für die Polizeistation
Ilsede/Lahstedt auf dem Hütten-
gelände. Denn bei Veranstaltun-
gen wie Abipartys und Diskofeiern
eines Radiosenders in der Geblä-
sehalle „fällt naturgemäß immer
etwas für uns an“, meint der neue
Leiter der Polizeistation.

„Wenn 2000 mehr oder weniger
alkoholisierte Leute zusammen-
kommen, geht das nicht ohne et-
was ab“, sagt Eisenberg mit Blick
auf diese Veranstaltungen und
nennt als Beispiele Schlägereien
und die Durchsetzung von Haus-
verboten. Und so müsse die Poli-
zeistation bei den Anlässen auch
„personell aufstocken“ und Un-
terstützung anfordern.

Abgesehen von dem besonderen
Veranstaltungsort auf dem Hüt-
tengelände – Eisenberg kommt zu
der Erkenntnis: „In unserem Ge-
schäftsbereich fällt die gesamte

Palette an – von Ruhestörungen
und Familienzwist über Einbrü-
che und Verkehrsunfälle bis zu
Raubüberfall und Mord.“ Die An-
zahl der Delikte sei zwar nicht so
hoch wie in Städten, aber immer-
hin ist die Station für über 30 000
Einwohner in den Gemeinden Il-
sede, Lahstedt und Hohenhameln
zuständig. Eisenberg: „Eine unge-
wöhnliche Häufung bestimmter
Delikte haben wir aber nicht.“

Zufrieden ist der 52-jährige
Stedumer mit den beiden Punkten
in Groß Ilsede, die für Gesprächs-
stoff gesorgt haben: Die Fußgän-
gerampel an der Ortsdurchfahrt
(B 444) in Höhe Pflaumengasse
erzeuge zwar teilweise Staus, aber
auch mehr Sicherheit, ist Eisen-
berg überzeugt. Und die Einbahn-
straßenregelung für die Poststra-
ße, Karlstraße und Heinrichstraße
führe zu weniger Verkehrslärm für
Anlieger. Apropos Heinrichstra-
ße: Dort befand sich früher die
Polizeistation, in der einst Eisen-
bergs Frau gearbeitet hat.

Einen Wunsch hat aber Eisen-

berg noch: den Umzug der Hohen-
hamelner Polizei ins frühere ka-
tholische Pfarrhaus. Der Privatei-
gentümer will das Gebäude um-
bauen, doch „seit Monaten wartet
er auf die Baugenehmigung durch
den Landkreis“, ärgert sich der
Polizeichef. In diesem „laufenden
Verwaltungsverfahren“ gibt der
Kreis jedoch keine Auskünfte. Die
jetzige Unterbringung der Polizei
in Hohenhameln, stellt Eisenberg
fest, sei „nicht mehr zeitgemäß“.

Am 26. April steigt auf dem
Hüttengelände wieder das BMW-
Treffen: Die Polizei ist mit einem
Infostand über die Folgen von feh-
lerhaften Tuningteilen – etwa Un-
fällen – vor Ort, zudem nimmt sie
Verkehrskontrollen vor.

Zuvor steht für Eisenberg am
Sonntag ein anderer Einsatz an:
Er gehört zu den Polizeibeamten,
die beim Derby der Fußballbun-
desliga zwischen Braunschweig
und Hannover für Ruhe sorgen
soll. „Im Geschäftsbereich unse-
rer Polizeistation sind die Fanla-
ger beider Teams vertreten.“

Zwischen Abipartys und
Einsatz im Fußballderby
Ilsede  Frank Eisenberg zieht eine Bilanz als neuer Polizeichef.

Leitet die Polizeistation auf dem Hüttengelände: Frank Eisenberg. Foto: Bode

Vor mehr als 70 Mitgliedern fand
im Broistedter Sportheim die
Mitgliederversammlung des FC
Pfeil Broistedt statt. Nach den
Ehrungen durch den Vorsitzen-
den, Meik Köchling, berichtete
der Vorstand über das Jahr 2013.

Neben den vielen Aktivitäten
anlässlich des 100-jährigen Ver-
einsbestehens wurde auch ein 4.
Tennisplatz errichtet. Leider hat-
ten die Pfeile mit dem Wetter kein
Glück. Bei der Geburtstagsauf-
taktveranstaltung regnete es drei
Tage am Stück.

Die Tennisspieler führten bei
Schnee und Hagel die Vorarbeiten
für den Platzbauer durch. Am En-
de des vergangenen Jahres wurde
mit dem Bau einer Schutzwand für
die Bogenschützen begonnen.
Nach Fertigstellung kann auf der
Anlage zeitgleich Fußball, Bogen-
sport und Tennis betrieben wer-
den.

Im Februar dieses Jahres wurde
dann auch noch mit der Erweite-
rung des C-Fußballfeldes begon-
nen. Hier wird eine Trainings-
lichtanlage errichtet. Diese Bau-
maßnahme soll bis zum 31. Mai

fertig sein, da an diesem Samstag
die Niedersachsenmeisterschaft
der Ü-50 Fußballer in Broistedt
stattfindet.

Hier werden 35 Mannschaften
aus ganz Niedersachsen den neu-
en Niedersachsenmeister aus-

spielen. Die Abendveranstaltung
mit Pokalübergabe wird dann in
Salzgitter im „Hotel am See“
stattfinden.

Anschließend berichtete Bruno
Seeberger das letzte Mal über den
Geschäfts- und Kassenbericht. Er

trat wie angekündigt von seinem
Amt als Schatzmeister zurück.
Der Schatzmeister wurde von den
Kassenprüfern entlastet. Ein
Nachfolger konnte während der
Versammlung noch nicht benannt
werden.

Einem Antrag über die Bei-
tragserhöhung, von einem Euro
monatlich pro Mitglied wurde von
der Versammlung bei 8 Enthal-
tungen zugestimmt. Höhere Ab-
gaben, die der Verein entrichten
muss, sind der Grund.

Beim FC Pfeil wird gleichzeitig Fußball und Tennis gespielt
Broistedt Der Verein richtet die Niedersachsenmeisterschaft der Ü-50 Fußballer aus.

Nicht alle Jubilare waren zur Mitgliederversammlung gekommen. Vorsitzender Meik Köchling (stehend links) begrüß-

te deshalb nur (stehend von links) Werner Spyra, Hans-Rudolf Sellmann, den ausscheidenden Schatzmeister Bruno

Seeberger sowie (sitzend von links) Reinhold Schiedeck, Ewald Langemeyer, Horst Jany und Gerhard Lerch. Foto: Verein
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Die Geehrten des FC Pfeil
Broistedt:

25-jährige Mitgliedschaft

Werner Spyra und Andrea
Baltrusch.

40-jährige Mitgliedschaft

Ewald Langemeyer, Horst Ja-
ny, Katja Eschemann, Mathi-
as Schnerch und Karin Si-
mon.

50-jährige Mitgliedschaft

Hans-Rudolf Sellmann und
Reinhold Schiedeck.

60-jährige Mitgliedschaft

Gerhard Lerch und Günter
Schierding.

EHRUNGEN

Heftige Kritik üben die Freien
Bürger Ilsede (FBI) an der Schul-
entwicklungsplanung des Land-
kreises Peine.

Die von SPD und Grünen im
Kreistag geforderte Einrichtung
einer Oberstufe an der Integrier-
ten Gesamtschule (IGS) Lengede
wird von den FBI abgelehnt, da sie
die bestehenden Gymnasien in Il-
sede und Vechelde schwäche: „Bei
einem prognostizierten starken
Rückgang der Schülerzahlen ist es
nicht vertretbar, funktionierende
und akzeptierte Schulzentren
durch die Bildung von Parallelsys-
temen zu schwächen“, heißt es in
einer Erklärung. Die FBI fordern
ein ausgewogenes und unter Be-
rücksichtigung pädagogischer, or-
ganisatorischer und finanzieller
Aspekte erstelltes Gesamtkonzept
„statt der von SPD und Grünen
machtpolitisch und ideologisch
motivierten Schnellschüsse“, wie
es heißt.

Angesichts der angestrebten
Kreisfusion und der von der Lan-
desregierung angekündigten No-
vellierung des Schulgesetzes sei es
nach Meinung der FBI kontrapro-
duktiv, mögliche Konsenslösun-
gen durch vorschnelles Handeln
zu verhindern. Die Freien Bürger
setzen sich mit Nachdruck für den
Erhalt des von einem starken El-
ternwillen und hoher Akzeptanz in
der Bevölkerung getragenen
Schulzentrums ein.

Oberstufe an
der IGS ist
umstritten
Lengede Freie Bürger
kritisieren SPD und Grüne

Groß Ilsede. Ostergestecke, Hand-
arbeiten, Schnitzereien, bunte
Teppiche, gestrickte Socken,
Grußkarten, duftende Seifen,
handgearbeitete Taschen, zünfti-
ge Wurstspezialitäten und vieles
mehr, bieten am Sonntag, 6. April,
von 11 bis 16 Uhr die Aussteller im
und vor dem Hüttenbistro im Ko-
med, auf dem Ilseder Hüttenge-
lände, an.

„Frühling im Hüttenbistro –
klein, aber fein“ ist das Motto die-
ses Sonntages. Es soll, so meinen
die Veranstalter, ein gemütlicher,
bunter Tag werden. Der Eintritt
zur Ausstellung ist frei.

„Frühling im
Hüttenbistro“

Mittwoch, 2. April 201424


